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B.) Byzacium.
1. Gränzen:

Von Adrumetum bis an den SeeTriton und
Tacape.

2. Meerbusen:
Der Meerbusen bey Adrumetum; die klei¬

ne Sprtis (Golfo di Capes), sie war wegen ih¬
rer Untiefen zumal für Galeeren äußerst gefähr-
lich.

z.Oerter, Land schäften, Städte:
Adrumetum stund bereits zur Zeit derPhö-

nicier; K.Trajan erhob es zu einer blühenden röm.
Colonie. Tapsus (Demfaö), wo Casar den wich¬
tigen Sieg über die Pompejaner erfocht; Eep-
tis mmor (Lemta); Rufpma. Ferner Tur-
ris 2lnnibalis; Thena am 2lnfange der'Syr-
tis, insgefamt Oerter, die bey den Kriegen Cä-
sars mir den Pompejanern häufig genannt wer¬
den.

Die Gegend über der kleinen Syrtis nach
Nordwesten zu war die berühmte Landschaft
Emporia f welche die erste Veranlassung zum
Streite zwischen dem alten Maffinifia und Car-
thago und damit zum dritten punifchen Kriege
gab.

Hinter diesem Meerbusen lag der große See
Tricon r auch Libya palus genannt. Der
Sage nach war hier Minerva gebohren. Ihr

T 4 zu


